
Dieser Band eröffnet die Reihe mit einer grundlegenden Einfüh-
rung in die mentalitätsgeschichtlichen, sprachgeschichtlichen 
und literaturgeschichtlichen Besonderheiten eines germanistisch 
fokussierten Studiums des Mittelalters. Den Hauptteil bildet eine 
Darstellung der deutschen Liebeslyrik von den Anfängen im »Do-
nauländischen Minnesang« bis zu Oswald von Wolkenstein. Hier 
wird an konkreten Textbeispielen veranschaulicht, wie die erste 
deutsche Liebeslyrik vom 12. bis zum 15. Jahrhundert die seelischen 
Dimensionen der Liebe als zentralen Wert menschlichen Lebens 
dichterisch erschlossen und in mehreren Phasen sowie individuel-
len Akzentsetzungen zu einer epochalen Blüte entfaltet hat.

Über diese Reihe:
Die neue Reihe bietet Einführungen in klassische Texte des deut-
schen Mittelalters, die zum Kanon der Weltliteratur zählen. Zweck  
eines jeden Bandes ist es, die epochalen Errungenschaften der 
deutschen Literatur des Mittelalters anhand von charakteristi-
schen Beispielen vorzustellen. Dabei stehen die Texte selbst im 
Vordergrund, um einen direkten Zugang zu den Originalen mit-
tels praktischer Erprobungen mediävistischer Textherstellungen, 
Übersetzungen und Textanalysen zu eröffnen. Literaturwissen-
schaftliche Verortungen von Themen und Gattungen im aktuellen 
Forschungsstand vermitteln zudem vielfältige Ansätze zu literatur-
geschichtlichen Neudeutungen. Ergänzend dazu veranschaulichen 
die zahlreichen farbigen Illustrationen die spezifischen Bedingun-
gen, unter denen sich die mittelalterliche Literatur und Buchkunst 
entfaltet haben. Ausblicke auf die Rezeptionsgeschichte verdeut-
lichen zudem den historischen Wandel im Mittelalterverständnis 
seit dem 19. Jahrhundert.
Insgesamt liefern die Bände ein grundlegendes, inhaltliches wie 
methodisches Rüstzeug für das Studium der deutschen Literatur 
des Mittelalters.
Nicht zuletzt dank der anschaulich illustrierten Textauswahl dient 
die Reihe zugleich als Einladung an jeden Literaturinteressenten, 
sich die klassischen Autoren und Werke in mittelalterlichen Origi-
nalfassungen selbst zu erschließen.

In Planung sind:
Band 2: Walther von der Vogelweide
Minnesang und Sangspruchdichtung

Band 3: Das »Nibelungenlied« 
und die mittelalterliche Heldenepik

Band 4: Hartman von Aue: »Gregorius« 
und die Wiederkehr des Ödipus-Mythos

Band 5: Wolfram von Eschenbach: »Parzival« 
und die Blüte des höfischen Romans

Band 6: Gottfried von Straßburg: »Tristan« 
und die Erfindung des Liebesromans im Mittelalter

Band 7: Oswald von Wolkenstein 
Ende des Mittelalters und Wende zur Neuzeit

Die Autorin:
Sieglinde Hartmann ist Honorarpro-
fessorin für Ältere deutsche Philolo-
gie an der J.-M. Universität Würzburg 
(seit 2004) und an der Slawistischen 
Universität Baku, Aserbaidschan (seit 
2010); Ausbildung in Romanistik und 
Germanistik in Frankfurt am Main, 
New York und Paris; Veröffentli-
chungen auf Deutsch, Englisch und 
Französisch zur Literatur des europä-
ischen Mittelalters mit Schwerpunkt 
auf Oswald von Wolkenstein; Mitbe-
gründerin und Erste Vorsitzende der Oswald von Wolkenstein-Ge-
sellschaft; Herausgeberin des Jahrbuchs der Oswald von Wolken-
stein-Gesellschaft.

Interessensgruppen: Mediävisten, Literaturwissenschaftler, Studen-
ten und Literaturinteressierte

Neuerscheinung

Einführung in die deutsche Literatur des Mittelalters

Band 1: Deutsche Liebeslyrik vom Minnesang 
bis zu Oswald von Wolkenstein  
oder die Erfindung der Liebe im Mittelalter
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